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   Erste H
ilfe 9 UE

Erste H
ilfe G

rundkurs, kostenfrei m
öglich 

für  Ersthelfer in Betrieben, Schulen, Praxen 
und  anderen  Institutionen

   Erste H
ilfe Fortbildung 9 UE 

Dient alle 2 Jahre zur Auff rischung Ihrer 
G

rund kenntnisse, m
it ausgiebigen Ü

bungen.

   Erste H
ilfe in Bildungs- und

 Betreuungs einrichtungen 
für Kinder 9 UE
N

eben den G
rundlagen erlernen Sie spezielle 

 M
aßnahm

en für den N
otfall bei Kindern

   Erste H
ilfe bei Kindern 4 UE

Im
 N

otfall Kindern schnell und sicher helfen.

   N
otfalltraining in Praxen 4 UE

W
ir trainieren Ihr Team

 für den N
otfall.

Aus- und Fortbildung: 
U

nser Sem
inarprogram

m
 bietet Ihnen eine  um

fassende Ausw
ahl an Kursen 

für G
ruppen,  Einzelpersonen,  Schulen und Firm

en. Sprechen Sie uns gerne an! 
Sie erreichen uns über 0431-80 58 362 oder info@

con-cura.de

W
eiterführende Inform

ationen fi nden
 Sie unter w

w
w

.con-cura.de
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